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Protokoll zur 3. Kreisjugendfeuerwehrausschusssitzung  2015 

 
Ort:   GH Burg-Dorf 
Datum:  08.07.2015 
Beginn:  19:00 Uhr  
Ende:   21:00 Uhr 
Teilnehmer:  Siehe Teilnehmerliste 
Protokollant:  Robert Buder 
Tagesordnung:  

1. Begrüßung 
2. Kontrolle Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle 
4. Ausführung amt. Kreisjugendfeuerwehrwart  
5. Ausführungen der Fachbereichsleiter 
5.1 FBL Bildung/ FBL Öffentlichkeit 
5.2 FBL Kinder in der Feuerwehr  
5.3 FBL Wettbewerbe  
5.4 FBL Lager und Fahrten 
6. JUFO 
7. Sonstiges/Termine 

 
TOP 1) Begrüßung:  
Kam. Buder begrüßt alle Teilnehmer zur 3. Kreisjugendfeuerwehrausschusssitzung der 
Kreisjugendfeuerwehr Spree-Neiße im Jahr 2015. Als Gäste nehmen Frau Göldner und Herr 
Hennendorf von der SEG Guben teil.  
 
TOP 2) Kontrolle Beschlussfähigkeit: 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
TOP 3) Protokollkontrolle: 
Es bestehen keine Einwände bzgl. der Inhalte des Protokolls. 
 
TOP 4) Ausführung amt. Kreisjugendfeuerwehrwart:  
Empfang Bundespräsidenten: 
Am 5. Juni 2015 wurden rund 150 Ehrenamtliche aus Jugendverbänden und Jugendringen 
durch den Bundespräsidenten Gauck im Schloss Bellevue empfangen. Als Dank und Aner-
kennung für ihr Engagement. Aus dem LK SPN haben Kam. Stefan Labahn (FF Guben-
Mitte) und Kam. Robert Buder (FF Horno) teilgenommen. Wobei jeder mit dem Bundespräsi-
dent Gauck ins Gespräch kommen wollte. Leider blieb den Feuerwehrangehörigen nur ein 
kurzer Moment dazu. Trotzdem war es ein interessanter Nachmittag und natürlich eine große 
Ehre für beide Kameraden aus dem Landkreis Spree-Neiße bei dieser Veranstaltung teil-
nehmen zu dürfen. 
 
Ausführung KFV: 

Der KFV hat das Angebot einer Agentur zur Bereitstellung eines Anhängers mit Spielgeräten 
angenommen. Der sogenannte „Spielanhänger“ wird durch die Agentur über Sponsoren be-
schafft und dem KFV für fünf Jahre zur Nutzung übergeben. Gegenwärtig laufen die Ge-
sprächsführungen mit möglichen Sponsoren. Die Übergabe soll zur zentralen Auszeich-
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nungsveranstaltung des LK SPN am 05.12.2015 erfolgen. Die Nutzungsfestlegungen inner-
halb des LK sind noch nicht besprochen. 
 
Am 27.06.2015 haben die Kreismeisterschaften in den Pokaldisziplinen der Erwachsenen 
stattgefunden, gemeinsam mit den Stadtmeisterschaften des SFV Cottbus e.V. und des 
Deutschland-Cups. Hier nochmal ein Dank an die Kampfrichter sowie den Unterstützern und 
den Wettkämpfern. Es war eine gelungene Veranstaltung, wobei jedoch der zeitliche Ablauf 
sehr umfangreich war. Am 04.09./05.09. findet die Landesmeisterschaft in Rhinow statt. Die 
Ergebnisse werden auf der Internetseite des KFV veröffentlicht. 
 
TOP 5) Ausführungen der Fachbereichsleiter 
5.1. FBL Bildung/ FBL Öffentlichkeitsarbeit (entschuldigt): 
Die Protokolle der KJFA (ab 2. KJFA/15 und Protokolle Jufo (ab 2. Jufotreffen/15) sind wie 
besprochen veröffentlicht. 
Auf der Internetseite der KJF sollten die Kontaktdaten der Amts-/Stadt- und Gemeindeju-
gendwarte veröffentlicht werden. Dies wird demnächst umgesetzt.  

V: Kam. Winkler 
 
5.2. FBL Kinder in der Feuerwehr: 
Die Vorbereitung des 12.09.2015 – der Kindertobetag der Kinderfeuerwehren des Landkrei-
ses Spree-Neiße laufen. Diese Veranstaltung wird im Erlebnispark Teichland stattfinden. 
Hierbei wird für jeden Teilnehmer eine Betrag von 5,-€ erhoben. 
Die 5. Sitzung des Fachbereiches Kinder in die Feuerwehr der LJF BB findet voraussichtlich 
am 17.07.2015 in Potsdam statt. 
 
5.3. FBL Wettbewerbe: 

Im Mai (11.05.-16.05.) fanden die Internationalen Wettkämpfe in Wolgograd statt. Dabei 
nahmen neben den Erwachsenen auch die Landesmeister in den Einzeldisziplinen der Lan-
desmeisterschaften von 2014 teil. Aus dem LK SPN nahmen Eric Struck und Johann Krautz 
(Wolfshain) teil. Dazu sollte es seitens der LJF BB eine Information an HVB des TBS sowie 
KFV erfolgen (dies ist nicht erfolgt). 
 
An den Deutschen Meisterschaften im Bundeswettbewerb im Montabaur (Rheinland-Pfalz), 
im Zeitraum vom 04.09. bis 06.09.2015, wird neben Trebendorf (Landesmeister) auch 
Wolfshain (3-Platzierter) teilnehmen. Seitens des Vorstandes wird Kam. Nothnick (auch als 
Wertungsrichter eingesetzt) die beiden Mannschaften moralisch unterstützen. Es wird den 
Jugendgruppen viel Spaß und gute Platzierungen gewünscht. 
Aufruf: Eventuell findet sich auch ein Fan-Club, welcher die Mannschaft unterstützen will!! 
 
Zum gleichen Zeitpunkt findet die diesjährige Delegiertenversammlung der DJF in Montabaur 
statt. Die Delegierte werden auf Beschluss der LJFA durch die Leitung der LJF BB festge-
legt, wobei eine Info an die KJFW´s erfolgt – wer delegiert wurde. Diese ist bisher noch nicht 
erfolgt, aber aus dem LK SPN werden die Kamd. Nothnick und Kam. Labahn berücksichtigt. 
 
Für die diesjährige Abnahme der LSP wurden 7 Gruppen gemeldet sowie 17 Jugendliche für 
die Abnahme der Jugendflamme Stufe 3. Die Abnahme findet am 17.10.2015 auf dem 
Sportplatz in Drebkau OT Casel statt. Diese findet zusammen mit der SJF Cottbus (1 x 
Gruppe) sowie der KJF OSL (2 x Gruppen) statt. Dazu werden die Kam. Nothnick und Kam. 
Jan Paulick (OSL) die Abnahme durchführen. Für die Abnahme der Jugendflamme Stufe 3 
werden auch gezielt Fragen hinsichtlich der Gefahrenmatrix, Einsatzbefehle gestellt. Die 
Verpflegungskosten übernimmt der Stadtfeuerwehrverband Cottbus e.V. Die endgültige Mel-
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dung der Teilnehmer hat bis zum 31.07.2015 an Kam. Nothnick zu erfolgen. Die Einladungen 
an die Wertungsrichter werden im Juli erfolgen. 

V: Kam. Nothnick 
 
Die Einladungen an die Ehrengäste erfolgt durch Kam. Buder. 
 
Hinweise: 

 Es ist zu beachten, dass bei dem Jugendfeuerwehrhelm auch das Emblem vorhan-
den ist. 

 Die Beantragung der Abnahme Jugendflamme Stufe 1 und 2 muss nicht für jede 
Ortsjugendfeuerwehr separat gemacht werden, es reicht eine Meldung der Jugend-
feuerwehr der Gemeinde/ des Amtes. 

 Zwischen der Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 und 2 muss ein Jahr dazwischen 
liegen. 

 
5.4. FBL Lager und Fahrten: 
LJL 2015: 
Das Landesjugendlager 2015 "Zurück in die Eiszeit" findet im Zeitraum vom 22.08. bis 
29.08.2015 im EJB Wehrbellinsee Joachimsthal (Schorfheide) statt. Die JFw aus der 
Gemeinde Neuhausen/ Spree wird daran teilnehmen. 
 
KJL 2015: 
Seitens des Vorstandes der KJF wird das KJL als gelungene Veranstaltung gesehen. Es hat 
in den Vorbereitungen sowie in der Durchführung sehr gut funktioniert. Einen großen Dank 
hier nochmals an die Stadt Forst (Lausitz), die FF Forst (Lausitz), der RHS des DRK Kreis-
verbandes Forst-Spree-Neiße e.V. für den Sanitätsdienstes und der SEG Guben für die her-
vorragende Verpflegung. 
 
Die Abrechnungen für das Small Project Fund (SPF) bei der Euroregion Spree-Neiße-Bober 
e.V. ist erfolgt – gegenwärtig erfolgt die Prüfung durch die Geschäftsstelle. Die Abrechnung 
der Zuwendungsmittel durch den FB Kinder, Jugend und Familie des LK SPN erfolgt zum 
späteren Zeitpunkt.  

V: Kamd. Bennewitz/ Kam. Buder 
 
Auswertung Hinweise für das nächste Jahr: 

 Es sind die festgelegten Altersgrenzen für die Teilnahme der Jugendlichen einzuhal-
ten, leider wurde dies in 3 Fällen nicht getan, darauf wird im nächsten Jahr verstärkt 
geachtet. 

 Verletztenstatistik liegt im normalen Bereich (24 Fälle). 

 Die Feedbacks sind durchaus positiv -  das Klima, die Atmosphäre der Jugendlichen, 
Betreuer, Verantwortlichen und die Lage des Platzes und die sanitären Einrichtungen 
waren sehr gut. 

 Die Verpflegung war super, es wurde etappenweise durchgeführt. Das Essensange-
bot war umfangreich und soll behalten werden. Dabei beachten, dass Geschirr mit-
gebracht wird, z.B. auch tiefe Teller. 

 Das Workshop-Angebot wurde gut angenommen. Diese Verfahrensweise soll beibe-
halten werden.  

o Hier jedoch Ergänzungen u.a. Erste-Hilfe-Workshop durch JRK sowie andere 
Hilfsorganisationen wie THW aber auch Bundeswehr, Polizei mit einbeziehen 
ins das Angebot 
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o Betreuer-Workshop beibehalten und ggf. ausbauen, um neue aktuelle The-
men. 

 Das Freizeitangebot wie Schwimmbad, Rosengarten, KIZ Horno usw. sehr umfang-
reich und zahlreich angenommen.  

 Die Musik des DJ´s soll noch zielgerichteter auf die Jugendlichen sein. 

 Der Betreuerraum wurde genutzt, jedoch nicht so wie gewünscht. Dies wird im nächs-
ten ebenfalls wieder Anwendung finden. 

 Die Stadtrallye (O-Lauf) am Abend soll beibehalten werden. 
o Hier muss jedoch weiterhin auf die Mannschaftszusammenstellung geachtet 

werden hinsichtlich des Alters – evtl. auch Mannschaften hierfür mischen. 
o Die Stationen nach Möglichkeit doppelt besetzen, entweder die 3 zentralen 

beim Schnittpunkt oder sogar alle. Es besteht auch die Möglichkeit des Starts 
an den Stationen. 

 Das neue Bewertungssystem für die Jugendflammen Stufe 1 und 2 soll weiterhin 
umgesetzt werden. 

 Am Waschtisch muss auch Seife zur Verfügung sein. 

 Raucherecke wird beibehalten. 
 
Zuarbeit von Bildern des 18. KJL 2015 erfolgt an den FBL Lager und Fahrten (Termin: 
21.08.2015). Er wird diese sammeln und eine CD erstellen. 
 
Der Vorschlag das KJL um ein Tag zu kürzen und bereits am Sonntag (späten Nachmittag/ 
frühen Abend) zu beenden wurde besprochen und mehrheitlich abgelehnt. Die Organisation 
der einzelnen Jugendfeuerwehren sowie aller Mitstreiter stehe hier nicht mehr im Verhältnis. 
Zudem wird das gemeinsame Miteinander für zu kurz eingeschätzt.  
Das KJL 2016 wird von Freitag (13.05.2016) bis Montag (16.05.2016) durchgeführt. Der 
Standort für das 19. KJL steht noch nicht fest.  
 

6. JUFO: 

Aus dem Protokoll des 2. JUFO-Treffes wurde der Wunsch wahrgenommen ein nächstes 
JUFO-Treffen an der LSTE Dienstort Eisenhüttenstadt durchzuführen. Dies ist in die Planung 
für das Jahr 2016 aufzunehmen, durch den Verantwortlichen Aufbau JUFO. Hier ist sich 
auch die Seminarplanung der LJF BB zu orientieren. 
 
7. Sonstiges/ Termine: 
Am 09.07.2015 ist der Parlamentarische Abend des LFV BB e.V. – Teilnehmer sind Kam. 
Krautz, Kam. Kätzmer u. Kam. Buder. 
Im Zeitraum vom 10.07. bis zum 10.08.2015 ist der amt. KJFW im Urlaub.  
 
10.07.-12.07.2015 findet das gemeinsame Jugendlager der Jugendfeuerwehren aus Burg 
(Spreewald) und Kolkwitz in Kunersdorf statt.  

(Teilnahme KJF: Kamd. Bennewitz) 

 
16.07.-19.07.2015 findet das Amtsjugendlager der Jugendfeuerwehren des Amtes Peitz mit 
dem 7. Sportfest der Jugendfeuerwehren in Teichland statt. 

(Teilnahme KJF: Kam. Nothnick) 

 
17.07. -19.07.2015 findet das Amtsjugendwochenende in Döbern statt, dabei findet auch die 
Übergabe der Bekleidung für die Kinderfeuerwehren statt.  

(Teilnahme KJF: Kam. Rösiger) 
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Pflege Ehrenhain: 
Pflege Ehrenhain findet am 06.09.2015, Beginn 9:30, statt. Hierzu haben die Anmeldungen 
bis zum 21.08.2015 zu erfolgen. Verantwortlicher für die Meldungen und für den Veranstal-
tungstag ist Christian Rösiger. Der amt. KJFW entschuldigt sich für diese Veranstaltung. Die 
Jugendfeuerwehren Forst (Lausitz) und Guben geben eine Fehlmeldung ab. 
Aufgaben: 

 Rücksprache dazu mit Kam. Krautz/ FF Peitz bzgl. Absicherung Verpflegung.  

 Information an Ehrenlandesbrandmeister Kam. Helmdach sowie Ehrenvorsitzenden 
KFV SPN e.V. Kam. Matschke sowie Kam. Prüfer (WF Vattenfall).  

 Nutzung Erlebnispark Teichland – Freifahrten für Jugendliche / Betreuer (in Abspra-
che mit Kamd. Bennewitz) 

V: Kam. Rösiger 
 
Es wird am 21.11.2015 eine Fortbildung für Führungskräfte der Jugendfeuerwehr durchge-
führt. (Beginn: 8.00 Uhr – Ort: Kreistagsaal im Kreishaus)  
Themenvorschläge:  

 ausfüllen Statistik  

 Jugendfeuerwehrarbeit 

 Förderung entsprechend der Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit im LK SPN  
Vorschläge sind natürlich erwünscht – bis zum 21.08.2015.  

V: Kam. Buder 
 

Terminänderung: 
Vorstandssitzung vom 21.08.2015 wird auf den 17.09.2015 um 19.00 Uhr im ABK ver-
schoben. (Grund: Auswertung Kindertobetag; Vorbereitung LJFA; Gestaltung Delegierten-

versammlung 2016). 
 
Abfrage: 
Guben: 04.09.-06.09.2015  Jugendcamp der JF Guben u. Schenkendöbern 
Spremberg: 14.08.-16.08.2015 Deutsch-Polnisches Jugendtreffen in Spremberg  

(Erlebnisbad) 
Welzow: 11.07.-12.07.2015 Tagesausbildung der JF Welzow/ Drebkau 
UV IV:  für Brandschutzerziehung werden Malhefte benötig 
  Stand Werbemittel – wird zur Vorstandssitzung KFV nachgefragt 
 
Termine sind eigenständig wahrzunehmen, diese sind auf der Internetseite der KJF SPN 
veröffentlicht. 
 
Kam. Buder beendet die 3. Kreisjugendfeuerwehrausschusssitzung und gibt als nächsten 
Versammlungstermin den 21.11.2015 um 08.00 Uhr im Kreistagsaal im Kreishaus be-
kannt.  
 
Versammlungsleiter       
Kam. Robert Buder 
 
Anlagen: 

 Teilnehmerliste 

 Kontaktliste der KJFA-Mitglieder 
  


